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Amts - und Intelligenz -Bla
für die Oberamtsbezirke

Nagold und Horb.
.4 ° 95 . Dienstag, den 28 . November 1848.

Oberamtsgencht Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidationen.
In den nachgenannten Gantsachen

ist zur Schulten-Liquidation rc. Tag¬
fahrt auf dre unrrn dezeicknere Zeit
anderaumt, wozu die Gläubiger unter
dem Anfügen vorgcladen werten, daß
die Nichtliqnidirenten, so weit ihre
Forderungen nickt auS den Gerichts-
Akten bekannt sind, am Schlüsse der
Liquidation durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen, von den übrigen nickt
erscheinenden Gläubigern aber wirk an¬
genommen werden, daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs, der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse-Gegen¬
stände und der Bestätigung des Güter¬
pflegers der Erklärung der Mehrheitihrer Klasse beitreten.

Josepö  Göttler,  Zündbölzchensfa-
drikant von Unterthalheim,

Dienstag den 12. Dezemberd. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem dortigen Ratdbause.
Xaver Güntner,  Gassenwirlh von

Obcrthalbeim,
Mittwoch den 13. Dezemberd. I .,

Vormittags9 Uhr,
aur dem dortigen Rachdause.

Den 6. November 1848.
Königliches Oberamtsgericht.B e r n e r.

Oberamtsgencht Nagold.
Nagold.

Schulden Liquidationen.
In den nachgenannten Gantsachen ist

zur Schulden- Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bezeichnen Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü-

> gen vorgeladen werden, daß die Nicht-! liquidr'renden, so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts- Akten bekannt
sind, in der nächsten Gerichtssitzung durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden, daß sie hinsichtlich eines et¬

waigen Vergleichs, der Genehmigung

des Verkaufs der Masse- Gegenstände
nd der Bestätigung des Gürerpstegers

der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasseheitreren.
Jobann Adam Walz,  Zeugmacher> in Oberschwandork,

i Donnerstag den 14. Dezemberd. I .,
! Morgens9 Uhr,
!auf dem dortigen Rathdause.
! Hieronimus Mönch, Weber in Bö¬

singen,
Freitag den 15. Dezemberd. I .,

Morgens 9Ubr,
aus dem dortigen Ratbdause.

Xaver Weber,  Taglöhner in Ober-
thalheim,

Samstag den 16. Dezemberd. I .,
Morgens9 Uhr,

auf dem dortigen Ratbhause.Den II . Nov. 1848.
Königliches Oberamtsgericht.

Berner.

Oberamtsgencht Nagold.
Nagold.

Schulden Liquidationen.
In den nackgenannten Gantsachen ist

zur Schulden- Liquidation rc. Tagsahn
auf die unten bezeichnte Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Aussi¬
gen vorgeladen werden, daß die Nrckt-
liquidirenben, so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts- Akien bekannt
sind, am Schluß der Liquidation aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wiro an¬
genommen werden, daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs, der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse- Ge¬
genstände und der Bestätigung desGü-
terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse bettreten.

Christian Graf,  Bäcker von Haiter-
bach,

Mittwoch den 20. Dezemberd. I .,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhaus daselbst.
Zoh. Georg Kübler  von Ebers¬

hardt,
Freitag den 22. Dezemberd. I,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Raihhaus daselbst.Deu 13. November 1848.

Königliches Oberamtsgencht.
Berner.

Forstamt Altenstaig.
Revier  P fa  l zgra fe  n we  i le i.

Lwlzverkauf.
Mittwoch den 6. Dezemberd. I .,

j Vormittags 10 Uhr,
i werden au- dem Schlag Schnapperle> in Pfalzgrafenweiler
i 110 früher zu Vorhängholz
! bestimmt gewesene Langholz-i kämme im Aufstreich verkauft
werden, wozu die Kaufsliebhaber hie-!mit Ungeladen sind.

Mkenstaig, den 24. Nos. 1848.
Kö>igliwcS Forstamt.

G r ün i liger.
Stadt Horb  a . N.

Schafwekdeverleihung.
Die hiesige Sckafweide, welche im

Vor - und
Nachsommer

X?400 Srücke er-
ZdLLKLZA»!nährt, wird vom

1. Januar 1849 an wieder aus einoder drei Jahre am
Samstag dem 23. Dezemberd. I .,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhause verpachtet
werden, wozu Pachtliebhaber Ungela¬den sind.

Den 24. November 1848.
Stadtrath.

Stadt Alten st aig,
Gerichtsbezirks Nagold.

Wiederholter
Gebäude - , Guter

und
Wald - Nerkauf.

Da der unterm l l . v.  M. vorgcnom-
mene Verkauf der Liegenschaft des ent¬
wichenen Holzhändlers

Friedrich Henßter  von hier
von den betreffenden Gläubigern die Ge¬
nehmigung nicht erhallen hat, so wird
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oberamtsgericktlichem Auf-
gemäß eine nochmalige

öffentliche Bersteigerung auf
hiesigem RathhauS am

Samstag dem 9. Dezember d. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

mit dieser Liegenschaft vorgcnommen
wozu Liebhaber eingeladen werden.

An denKaufschlllingen ist je */§ baar
zu bezahlen , die weiteren ^ sind von
der Zusage an mit 5 Prozent verzins¬
lich in drei Jahreszielern abzutragen,
auch haben unbekannte auswärtige
Kaufsliebhaber bei der Versteigerung
sich mit obrigkeitlichen Vermögens -Zeug,
nissen auszuwcisen.

Die Verkaufs - Objekte sind :
Gebäude:

Eine zweistöckige neu erbaute Woh¬
nung oben in der Stadt , zwischen
Aolerwirth Dürrschnabel und Jo¬
hannes Weik , Bäcker,

Anschlag . ,500 fl.
2/s an einer einstöckigen Scheuer auf

dem Wolfacker , zwischen Anker-
wirth Masts Wittwe und Johs.
Roh , Maurer,

Anschlag . 50 fl.
Garten:

Aö/s Ruthen Küchen¬
garten beim Haus,
zwischen der Stadt¬
mauer und dem
Weg , unter dem Hausanschlag
mitbegriffen.

M ä h e fe l d:
1 Morgen 2 /̂g Ruthen sammt dem

Weg , der Dorfacker , zwischen
Rößlenswirth Kehle und Dreher
Henßlers Wittwe,

Anschlag . 250 fl.
Ki/z  Viertel , Ruthe auf der Reute,

zwischen Jakob Kaz , Schuster und
sich selbst,

Anschlag . . . . . 200 fl.
1 Morgen , ^ Viertel 6 Ruthen

in Hohenäckern , zwischen dem
Hcssenteuch und Joseph Groß-
hans,

Anschlag . 400 fl.
1 Morgen '/2  Viertel 26 ^ Ruthen

im Meß , der Hohenacker , zwi¬
schen Joseph Großhaus und dem
Güterweg,

Anschlag . 425 fl.
Wiesen:

2 Viertel Vg Ruthen in der Halde,
zwischen Tuchmacher Weik und
Schuster Kirn,

Anschlag . 200 fl.
Markung Ueberberg:

A e ck e r:
1 Morgen 45 '/,o Ruthen im Meß

im langen Acker, zwischen Kauf¬
mann Lieb und Mohrenwirth
Rothfuß,

Anschlag . 60 fl.
Markung Göttelfingen:

W a l d:
8 /̂g Morgen 25 Ruthen I Schuh im

Hardtwald , zwischen Traubenwirth
Maier und Jakob Schuhmacher
Boten . 217 fl.,
Holz . . . . . . . 50 fl.,

50 fl.

Anschlag . 267 fl.,
die Hälfte an , 9 /̂g Morgen im

zDäntelsberg , zwischen dem
!Taglöhnerwald und Johan-
jnes Frey,

Boden . ,44 fl., !
Hol ; . ,00 fl.,!

Anschlag . 244 fl " "
Markung Beuren:

V20  an der Neusäg¬
mühle im Nagold¬
thal,

Anschlag . . . .
Den , . November , 848

Für den Stadtrath.
Der Vorstand:

_ Speidel.
Nagold.

^ H a u s s e i l.
^ Höherem Aufträge zu Folge bietet
s der Unterzeichnete aus der Gant-

maffe der Wittwe des Sailers
Gottlieb Lutz dahier deren be¬

sitzenden Hausantheil hiemit zum Ver¬
kauf an.

Dasselbe liegt auf dem Marktplatz,
enthält drei Wohnungen und ist seither

l das Sailergewerbe darin betrieben wor¬
den, weswegen es für einen Sailer haupt¬
sächlich, aber auch für jedes andere
Gewerbe tauglich wäre.

Bei dem Hause befindet sich auch ein
Scheuernantheil , so wie eine Dunglege.

Liebhaber hiezu können das Haus
täglich besichtigen und wollen sich we¬
gen der näheren Kaufsbedingungen wen¬
den an den

beauftragten Güterpfleger
Stadtrath Schwarz.

Warth,
Oberamts Nagold.

Wiederholter
Liegenschafts - Verkauf.

Wegen eingeklagter Schulden werden
dem Joh . Luz,  Maurer dahier , >m >

Wege der Ere - i
kution auf dem l

hiesigen
Hause

den 21 . Dezember , 84fl
Nachmittags 2 Uhr,

Rath - i
I

Folgendes zum dritten Verkauf ausge-
ftzt:

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stall unter einem
Dach, oben im Dorf , neben Jakob
Schmelzle,

Anschlag . 500 fl.
M ä h e f e l d:

Die Hälfte an 2 Morgen 1 Viertel
im vordern Lehen , neben Jakob
Friederich Schwemmte und Frie¬
dlich Großhanß,

Anschlag . ,00 fl. ;
die Hälfte an 3 ^ Viertel 2 */ , Ru¬

then im Wasenacker , neben Jakob
Roll und Jakob Detter,

Anschlag . 25 fl. ;
die Hälfte an , Morgen hinter dem

Mösle , neben dem Kommunwald
und Allmandgaß,

Anschlag . 25 fl.
Den 25 . November , 848.

Gütcrpfleger:
Luz.

Thumling en,
Gerichtsbezirks Freudenstadt.

Liegenschafts - Verkauf.
In der Gantsache des Christian Klä¬

ger,  Bauers dahier , wird
dessen sämmtliche Liegenschaft,
bestehend in:

einem zweistöckigen Wohnhaus mit
Scheuer , Stallung und Wagen¬
schopf nebst Keller und Kellerhaus,
oben im Dorf,

ungefähr 20 Morgen Ackerfeld , in
drei Zeigen gerichtet;

ferner:
ungefähr 4 Morgen

Wiesen und 1 Mor¬
gen Garten neben
dem Haus , alles
im besten Zustand,

im öffentlichen Aufstreich an den Meist¬
bietenden verkauft und ist zu dieser
Verhandlung

Mittwoch der 27 . Dezember d. I .,
als am Feiertag Johanni,

Vormittags , 0 Uhr,
auf hiesigem Rarhhaus festgesezt.

Unbekannte Steigerer sind, mit Ver¬
mögens - und Prädrkats -Zeugnissen ver¬
sehen, eingeladen.

Die Bedingungen werden vor Beginn
dieses Verkaufs bekannt gemacht.

Um gefällige Bekanntmachung wer¬
den die löblichen Ortsvorständs ge¬
beten.

Den 24 . November , 848.
Gcmeinderath.

Vorstand:
S ch m i d.

4-



Horb.
Wirthschafts-

und
Bierbrauerei - Gebäude

Verkauf.
Auf Antrag der Wittwe und der

Pfleger der zwei minderjährigen Kinder
des kürzlich gestorbenen
Goldadlerwirths Johann Sinz dahier

werden die in der Verlassenschaftsmasse
vorhandenen Gebäude rc.

am 18. Dezember d. I . ,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem
Ratbhauie

zum Verkauf
ausgesezt.

Dieselben
bestehen in:

1) einem dreistöckigen Gebaute mit
Backerei- Einrichtung, worauf die
dingliche Wirthschafis - Gerechtig¬
keit zum goldenen Adler ruht , an
der sehr frequenten Landstraße von
Herrenberg und Rollenburg nach
Sulz;

2) einem im Jahre 1840 neu er¬
bauten zweistöckigen Brauhaus,
neben dem WirthschaftS- Gebäude
und an der Mühlgasse;

3) einem Kegelhäuschen und Kegel-

iem E>rau-
und an

der Land¬
straße;

4) einem gewölbten guten Svmmer-
bierkeller an der Nordstekler Steig;

5) einer zweistöckigen Scheuer im
Burgstall , »eben Anton Erath,
Traubenwirlh , worunter sich ein
Keller befindet.

Die Kaufsliebdaber , welche sich mit
obrigkeitlich beglaubigten Vermögens-
Zeugnissen auszuweisen haben, werden
hiezu mit dem Bemerken ein gelad en,
daß dem Käufer nach Umständen Bier¬
fässer zu circa 200 Eimer, sowieWirth«
schaftS- Geräthschaften überlassen und
daß die Verkaussbedingungen annehm¬
bar gestellt werden können.

Da die Wlrthschaft sich bisher einer
guten Frequenz zu erfreuen hatte , so
dürfte es einem thätigcn Manne nicht
schwer seyu, dieselbe zu erhalten und
sein gutes Auskommen zu finden.

Den 24. November 1848.
Waisengericht.

Herrenberg.
Kahrnißauktion.

Am Mittwoch dem 29.,
Donnerstag dem 30. November und

-3LS - —

Freitag dem 1. Dezember d. I .,
je Morgens 8 Uhr,

wird aus der
Verlassenschaft
der Christian
Daniel Rol¬
ler,  Kupfer-

schmits Wittwe , eine Fahrnißauktion
durch alle Rubriken gegen baare Bezah¬
lung abgehalten, wobei vorkommt:

Gold , Silber , Bücher verschiedener
Art, Frauenkleider, Lcibweißzeug,
viele Betten , besonders sehr viel
Zinn -, Blech- , Messing-, Kupfer-
und eisernes Kuchengeschirr, Kudel-
geschirr, schreiniveik , worunter

namentlich Kommode, Kä¬
sten, Tische,  Bettladen,
Fässer und allgemeiner

Hausrath . —
Die Kaufsliebhaber werden auf oben

bemerkte Zeit in die Behausung der
Rollers Wittwe höflich eingeladen.

Die Herren Schultheißen werden ge¬
beten, solches ihren Ortsangehörigen
gefälligst bekannt machen zu lassen.

Den 24. November 1848.
B ös i n g e n,

Obcramts Nagold.
Kutter-

und
Frucktverkauf.

Wegen eingeklagter Schulden gegen
Friedrich Haas,  gegen Christian Graf
und Philipp Seeg er  werten im Wege
der Erekutwn am

Montag dem 4. Dezember,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Ralhhaus etwa iSOCent-
ner Heu und Oehmd , etwa
60 Bund Stroh

_ und 3 Scheffel
Haber und Gerste gegen baare 4
Bezahlung im Aufstreich
verkauft.

Um rechtzeitige Bekanntmachung in
ihren Gemeinden werden die Herren
Ortsvorsteher ersucht.

> Den 23. November 1848.
> Für den Gemeinderath:
j Schultheiß Koch.
! Oders ê rngen,

Oberamts Herrenderg.
Abstreichs - Akkord.

Am Montag dem 4. Dezember d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

wird aut diesigem Raihbaus die An¬
fertigung einer Sreinwage,
2ö neue, so wie vre Repa-

_ ^ ralion 30 alrer geuereimer
im Wege des Abstreichs an den Wenigst¬
nehmenden verakkordirt werben.

Was die löblichen Ortsvorsteber den
betreffenden Gewerbsleuten in ihren Ge¬
meinden bekannt machen lassen wollen.

Den 22. November 1848.
Der Gemeinderath.

Aus Auftrag,
der Vorstand:

_ Schultheiß Marquardt.
Fünfbronn,

Oberamts Nagold.
Sägklötze -ZZerkauf.

Am Donnerstag dem 30 l. M .,
Nachmittags 1 Uhr,

werden in dem Gemeinde¬
wald Wolfshalde ungefähr
200 Stucke Sägklötze zur

öffentlichen Versteigerung gebracht.
Die Liebhaber werden auf oben be-

>stimmte Zeit auf hiesiges Rathhaus höf¬
lich eingeladen.

Den 21. November 1848.
_Schultheiß Waidelich.
Unterlh  a lh er  m,

Gerichtsbezirks Nagold.
Lietzenfchcifts - Verkauf.

Im Erekuttons - Wege werden dem
Joseph Göttler,  Zündhölzchens-

Fabrikanten dahier,
auf hiesigem Raihbause

! am 5. Dezember d. I . ,
f Vormittags 10 Uhr,
folgenve Objekte verkaun:

Gebäude:
Die Hälfte an einem zweistöckigen

i rKW- Wohnhaus und Scheuer unterWM einem Dach nebst Hvfraum und
LZ unten im Dorf;

2 Morgen Ackerfeld auf hiesiger und
Viertel Wiesen auf Oberthal-

henner Markung.
Die Kaufsliebhaber werden hremit zu

diesem Verkauf höflich eingeladen.
Den 2. November 1848.

Der Güterpfleger:
Vinzenz Klink,

Gemeinderath.
Nagold.

Der Gewerbs - Verein  versam¬
melt sich

am 4. Dezember,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem hiesigen Nachhause zurWabl
eines Ausschusses.  Möge bei die¬
ser Verhandlung kein Mitglied fehlen!

" — 0 r b.
Faß feil.

Unterzeichneter hat ein gut in Ei¬
sen gebundenes ä^ eimerigeS

weingrünes Faß billigst :u ver¬
kaufen. Den 3. November 184g

Veit Schanz.



Nagold.
Von mehreren Seiten veranlaßt, er¬

lauben sich die Unterzetch.
Kneten, gute Freunde und Be¬
kannte auf nächsten

Donnerstag den 30. dicß,
Nachmittags,

als am Tage Ihrer Trauung , zu ei¬
nem Glas Wein zu Bierbrauer Köh¬
ler  böslich einzuladen.

Chr. Ludw. Binder,  Nadler, mit
Christiane Harr,  Tochter des
WeißgerbersI . Harr von hier.

Nagold.
Eingegangene Beiträge für die Hin¬

terbliebenen Robert Blums:

Von den Mitgliedern de» StiftungSraths und
Bürger -Ausschusses in Sulz Dorfe fl. 12 kr.

Färber Mayer in Nagold 30 kr.
Indem man für oiese Gaben herzlich

dankt, wird um fernere Beiträge gebe¬
ten , welche anjunehmen und zu beför¬
dern bereu ist

BuchdruckerG. Zaiser.
Simmersfeld,

Oberamts Nagold.
Schlitten feil.

Emen einspännigen Reiber mit Pol¬
ster und Pfervgcschrrr
mit gegossenen Rollen

.verkauft sehr billig
^aus Auftrag
Hirschwirth Keller.

Nagold.
Lyonerwurst und Schinken,

das Pfund zu
20 kr-, sind zu
den bei

all und jung Metzger Mayer.
Horb.

Bei dem Unterzeichneten sind zu haben:
Alle ,m chul-Jnspekrorat Horb em-

geführten Schulbücher, gebunden.
Kalender auf 1849 von allen Sorten.
Ererzier- Borschristen für die Bür¬

gerwehr sammt Anhang über bas
Verhalten bei der Musterung der¬
selben. M. Christian,

Buchbinder- Meister.

Der Schluß des 16. Jahres - Vereins findet mit 31. Dezemberl. Z. stakt. Es ergeht nun eine Einladung an
Diejenigen, welche durch den Beitritt zu dieser Anstalt sich oder den Jvrigen eine Versorgung verschaffen wollen, in¬
dem die Einlagen schon vom 1. Januar 1819 an in den Genuß der Renre treten.

Jede Einlage von 100 fl. gewähr! eine sofori zahlbare Rente, deren anfängliche Größe nach dem Aller sich rich¬
tet, nach uns nach steigt, bis sie für die Längstlebenden eine Höhe von 300 fl. erreicht har,  welcher Betrag alsoann
alljährlich zahlbar wird. Von Einlagen m geringerem Betrag wird die Rente nicht baar ausbezahtt, sondern sv lange
giltgcfchneben, dis dieselben gleichfalls auf 100 fl. angewachsen sin>, alsdann beginnt dre Ausbezahlung oer eben svall-
mäblig wachsenden Rente.

Durch zweckmäßige Einrichtung bietet somit diese Anstalt das sicherste Mittel an die Hand, die Pflichten für die
Zukunft der Angehörigen zu sorgen, mit geringeren Opfern zu erfüllen, um so mehr, als bei früh;ei:igem Ableben der
Mitglieder alles baar emgelegie Kapital abzüglich der erhobenen Renten wieder zurück bezahlt wird.

Die Verwaltung des Instituts, welches cm Dotationskapital von über 1,600,000 fl. desizr, stebt unter der Ober¬
aufsicht der Königlichen Staatsregierung und unter Komroie eines Ausschusses von Mitgliedern oer Anstatt.

Die Besitzer der seit 1. Januar 1847 fälligen Koupons werden gebeten, dieselben noch vor Ende dieses Jahres
einzusenden, eben so wollen die bei der lezren Verlosung dethcittgkcn noch rückständigen theilweise» Aktien zur Gutschrift
des Verlosungsgewmnstcs vom 31. Dezemberv. I . emgerercht werden, widrigenfalls die betreffenden Aktien aus dem
Bereine gelöscht würden.

Die etwa erfolgten Todesfälle von Mitgliedern sind Behufs der Rückgewährung sofort anzumelden und die Ak-
tienurkunden sammt Todlenschem hieher vorzulegen.

Zahlungen auf theilweise Aknen, welche noch bis zum 31. Dezemberd. I . geleistet werden, treien vom 1. Ja¬
nuar nächsten Jahres m Zins, worauf die Belheittgtenm ihrem eigenen Interesse aufmerksam gemacht werden.

Den 26. November 1848.
Im Auftrag der Direktion der allgemeinen Renten- Anstalt,

der Agent: Lehrer Bickart .
Wöchentliche Frucht-, Bros-, Fleisch- , Biktualren- und Holz- Preise.

Nagold , den 25. November 1848.

Frucht- iMitteli Verkauft I
Gattungen . >preis . I wurden : >

? Horb,
den 17. Juli 1848,

per Scheffel.

fl- kr. sSch. Sr .s 4. kr? fl. kr. I fl. kr. ! fl. kr
271123 6 550 45 — — 6 — - -Dinkel, neu.1Sch.> 4

Dinkel, all . ,
Kernen . . . 10 24!
Haber . . » 3 7
Kerfle . , ! S>1ö ! 2
Mühlfrucht 1 Sr . — 56 1 f
Walzen . . . —>—j
Bohnen . . ! 1> 2,
Roggen . . ! 1 >—
Wüten . .
Srbien . . , — ?48 —
Sinsen . . .
Lins.-Gerfle .
Rog.«W<uzen.

1 — 10 24
18 — 1 56 8 ' —

1 1
3

17 12 — —
sro !— —
9 20
3 —

— 48
1 —

5 —>—
9 30 —

Broo - Preise . Nagold.
4 flird. Kcrnenbro» . 9 kr.
4 „ Schwarzbrod . . 7
1 Weck s 9 Lth. 2Qtl . 1

Fleisch - Preise.
1 Psd . Ochsenileisch
1 „ Rindfleisch
1 „ Hammeißeisch
1 » Kalbfleisch

Scvwcmeileisch,
abgezogen . . 9 .
unadgezogen . 10 .

Fett - Preise.
1 „ Schweine-Schinaiz 28 „
1 , Rindschmaiz . . 24 ,
1 , Butter . . . . 15 »
1 , Sichler, gegossene 24 .

Horb.
12 kr.
10  „1

10 „
8 „

32
30
20
22

Nagold
1 Psd . Lichter, gezogene 22 kr
1 Psd . Leite . . 17 kr.

Holz - Preise.
Bödseiten, 1' breit:

raube . . 40—43 .
balbsaubcre . 48 »
bluidc . 14 . g »

Bretter , 1' br . 26—36 ,
, 9—10" br. . 19 .

Rabmenickenkcl 14—15 ,
Lallen . . . . 5 —6 ,
KI. Buchenholz:

pr . Achse 11 ü. — ,
geflößt . 1t 4. — .

Kl. Tannenholz:
pr . Achse . 5 fl. — »
geflößt . . 5 fl. — .

Horb -
2» k«.
IS k.

40—43 .
48 .

6 .
26- 36 .

19 .
14- 15 .

5— S »

13 — .
14fl . - .

7fl . 48 ,
6fl. 12 „

Redigirt, gedruckt und verlegt von G. Zaiser.
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